
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Benjamin Nolte AfD  
vom 16.04.2024

Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße und die Polizeiliche Kriminal-
statistik

Die Zunahme der Ausländerkriminalität in Bayern, bei welcher Deutsche prozentual 
häufiger Opfer von Ausländern und Deutschen mit Migrationshintergrund werden als 
umgekehrt, sowie die Zunahme deutschfeindlicher Aussagen im linken Milieu sind 
Anlass dieser Anfrage.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie definiert die Staatsregierung Deutschfeindlichkeit/Rassismus 
gegen Weiße?   3

1.2 Erkennt die Staatsregierung einen möglichen Rassismus gegen Weiße 
bzw. Deutsche (Germanophobie) an?   3

2.1 Wird die Staatsregierung eine Gesetzesinitiative im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten auf den Weg bringen, um den Tatbestand Deutschfeind-
lichkeit/Rassismus gegen Weiße z. B. im § 130 Strafgesetzbuch zu 
verankern?   3

2.2 Wird die Staatsregierung dieses Tatmerkmal, das im Zusammenhang 
mit Gewaltverbrechen gegen Deutsche und Weiße stehen kann, künf-
tig wieder in der Polizeistatistik führen und ausweisen?   3

3.1 Welche spezifischen Kriterien werden zur Erfassung und Analyse die-
ser Vorfälle herangezogen?   4

3.2 Welche Daten über deutschfeindliche Vorfälle der letzten fünf Jahre 
liegen der Staatsregierung vor (bitte aufgeschlüsselt nach Tätergruppen 
Ausländer, Personen mit Migrationshintergrund und linksextreme 
Gruppierungen, Straftatbestände etc.)?   4

4.1 Welche spezifischen Maßnahmen hat die Staatsregierung bereits er-
griffen, um Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße zu be-
kämpfen, insbesondere von Ausländern, Deutschen mit Migrations-
hintergrund und linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe 
der konkreten Maßnahmen)?   4

Drs. 19 / 210414.06.202419. Wahlperiode



4.2 Welche spezifischen Maßnahmen plant die Staatsregierung, um 
Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße zu bekämpfen, ins-
besondere von Ausländern, Deutschen mit Migrationshintergrund und 
linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe der konkreten 
Maßnahmen)?   4

5.1 Wie wird mit Opfern von Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße 
umgegangen, insbesondere wenn die Täter Ausländer, Deutsche mit 
Migrationshintergrund oder linksextreme Gruppierungen sind?   7

5.2 Gibt es spezielle Unterstützungsangebote oder Anlaufstellen für diese 
Opfer?   7

6.1 Gibt es spezielle Programme bzw. Initiativen, die sich auf die Sensi-
bilisierung und Aufklärung der Öffentlichkeit über Deutschenfeindlich-
keit/Rassismus gegen Weiße konzentrieren (bitte Angabe dieser Maß-
nahmen)?   7

6.2 Welche interministeriellen Kooperationen existieren zum Thema 
Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße?   7

6.3 Wie wird die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen staatlichen 
und nichtstaatlichen Akteuren koordiniert?   7

7.1 Wie wird die internationale Erfahrung und Praxis der Staatsregierung 
im Umgang mit ähnlichen Formen von Feindseligkeit genutzt, um lo-
kale Strategien und Maßnahmen zu verbessern?   8

7.2 Gibt es spezielle Forschungsprojekte oder wissenschaftliche Studien, 
die von der Staatsregierung in Auftrag gegeben wurden, um das Phä-
nomen Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße tiefer zu ver-
stehen und effektivere Bekämpfungsstrategien zu entwickeln?   8

  Anlage   9

Hinweise des Landtagsamts   11
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz hinsichtlich Frage 2.1 und Fragen 4.1 bis 
5.2 sowie dem Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales  
vom 06.05.2024

1.1	 Wie	definiert	die	Staatsregierung	Deutschfeindlichkeit/Rassismus	
gegen Weiße?

Deutschfeindlichkeit und Rassismus sind Unterthemenfelder der Hasskriminalität, 
welche gemäß bundesweit einheitlicher Richtlinien aus dem Bereich des polizeilichen 
Staatsschutzes definiert sind.

Deutschfeindlichkeit bzw. Rassismus bezeichnet eine politisch motivierte Straftat, 
wenn in Würdigung der Umstände der Tat und/oder der Einstellung des Täters An-
haltspunkte dafür vorliegen, dass sie aufgrund von Vorurteilen des Täters bezogen 
auf die deutsche Staatsangehörigkeit bzw. der Rasse begangen werden. 

Straftaten der Hasskriminalität können sich unmittelbar gegen eine Person oder 
Personengruppe, eine Institution oder ein Objekt/eine Sache richten, welche(s) sei-
tens des Täters einer der o. g. gesellschaftlichen Gruppen zugerechnet wird (tatsäch-
liche oder zugeschriebene Zugehörigkeit) oder sich im Zusammenhang mit den vor-
genannten Vorurteilen des Täters gegen ein beliebiges Ziel richten.

Eine Differenzierung nach Hautfarben erfolgt im Rahmen der bundesweit einheit-
lichen Richtlinien im Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen Politisch motivierter 
Kriminalität (KPMD-PMK) nicht.

1.2 Erkennt die Staatsregierung einen möglichen Rassismus gegen Weiße 
bzw. Deutsche (Germanophobie) an?

Die Staatsregierung verurteilt jegliche Form der Hasskriminalität.

2.1 Wird die Staatsregierung eine Gesetzesinitiative im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten auf den Weg bringen, um den Tatbestand Deutsch-
feindlichkeit/Rassismus gegen Weiße z. B. im § 130 Strafgesetzbuch 
zu verankern?

Die Staatsregierung sieht insoweit keinen gesetzgeberischen Handlungsbedarf.

2.2 Wird die Staatsregierung dieses Tatmerkmal, das im Zusammenhang 
mit Gewaltverbrechen gegen Deutsche und Weiße stehen kann, künf-
tig wieder in der Polizeistatistik führen und ausweisen?

Die Erfassung von politisch motivierten Straftaten erfolgt entsprechend bundesweit 
einheitlicher Richtlinien. Diese Straftaten werden bereits im KPMD-PMK erfasst. Diese 
Richtlinien werden wiederkehrend auf Wirksamkeit überprüft und bedarfsorientiert 
ausgewiesen.
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3.1	 Welche	spezifischen	Kriterien	werden	zur	Erfassung	und	Analyse	
dieser Vorfälle herangezogen?

Es wird auf die Beantwortung der Frage 1 verwiesen.

3.2 Welche Daten über deutschfeindliche Vorfälle der letzten fünf Jahre 
liegen der Staatsregierung vor (bitte aufgeschlüsselt nach Täter-
gruppen Ausländer, Personen mit Migrationshintergrund und links-
extreme Gruppierungen, Straftatbestände etc.)?

Die in der beigefügten Anlage dargestellten Rechercheergebnisse des Landeskriminal-
amts (BLKA) beruhen auf dem bundesweit einheitlichen KPMD-PMK.

Zu den Tätern liegen hier nur rudimentäre und anonymisierte statistische Daten vor. 
Ein Migrationshintergrund und Zugehörigkeiten zu Gruppierungen werden gemäß den 
bundesweit einheitlichen Richtlinien im KPMD-PMK nicht erfasst.

4.1	 Welche	spezifischen	Maßnahmen	hat	die	Staatsregierung	bereits	
ergriffen,	um	Deutschenfeindlichkeit/Rassismus	gegen	Weiße	zu	be-
kämpfen, insbesondere von Ausländern, Deutschen mit Migrations-
hintergrund und linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe 
der konkreten Maßnahmen)?

4.2	 Welche	spezifischen	Maßnahmen	plant	die	Staatsregierung,	um	
Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße zu bekämpfen, ins-
besondere von Ausländern, Deutschen mit Migrationshintergrund 
und linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe der konkreten 
Maßnahmen)?

Die Fragen 4.1 und 4.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet:

Maßnahmen zur Bekämpfung von „Deutschfeindlichkeit/Rassismus“ sind Teil der Maß-
nahmen zur Bekämpfung der Hasskriminalität (siehe Antwort zur Frage 1.1). 

Die Bekämpfung von extremistisch motivierten Straftaten und von Hasskriminalität 
hat für die Staatsregierung hohe Priorität. Entsprechend geht die Staatsregierung 
seit jeher entschieden gegen extremistische Bestrebungen jeglicher Couleur und ihre 
menschenverachtenden Einstellungen vor. Im Rahmen der Extremismusprävention 
wird Rassismus – sofern er einen inhärenten Bestandteil extremistischer Ideologien 
darstellt – mit umfangreichen und an aktuelle Entwicklungen angepassten Konzepten 
und Maßnahmen entgegengetreten. 

Mit dem seit 2015 bestehenden „Bayerischen Netzwerk für Prävention und Deradika-
lisierung gegen Salafismus“ wird islamistischen Tendenzen und der Radikalisierung 
von vor allem jungen Menschen mit einem gesamtgesellschaftlichen und ressortüber-
greifenden Ansatz erfolgreich entgegengewirkt. 

Das Bayerische Handlungskonzept gegen Rechtsextremismus, das kontinuierlich fort-
geschrieben wird, stellt die staatlichen Strukturen, Vorgehensweisen und Maßnahmen 
in Bayern, die konzeptionell eingebettet sind in die drei Säulen Vorbeugen – Unter-
stützen – Eingreifen, umfassend dar. Neben den verschiedenen Erscheinungsformen 
des Rechtsextremismus werden die staatlichen Akteure und Anlaufstellen vorgestellt 
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sowie die ressortübergreifende Zusammenarbeit und Vernetzung mit zivilgesellschaft-
lichen Akteuren aufgezeigt. 

Die Bayerische Informationsstelle gegen Extremismus (BIGE) ist die zentrale Infor-
mations- und Beratungsstelle der Staatsregierung für die Bekämpfung des Rechts-
extremismus, Linksextremismus, verfassungsschutzrelevanter Islamfeindlichkeit sowie 
Reichsbürger und Selbstverwalter. Die organisatorisch beim Landesamt für Verfassungs-
schutz (BayLfV) angesiedelte BIGE steht Bürgerinnen und Bürgern, Kommunen und 
Schulen als Ansprechpartnerin zur Verfügung und bietet vielfältige Informationen und 
Beratungsleistungen an.

Ende 2022 wurde die Rahmenkonzeption Ansprechpartner/Beauftragter der Bayeri-
schen Polizei gegen Hasskriminalität, insbesondere Antisemitismus bei der Bayeri-
schen Polizei umgesetzt. Diese umfasst die Darstellung der Ansprechpartner/Beauf-
tragten bei der Bayerischen Polizei zur Bekämpfung der Hasskriminalität, insbesondere 
Antisemitismus sowie deren damit verbundene Aufgaben. Wesentliches Ziel ist es, 
die Hasskriminalität in besonderer Weise zu fokussieren und deren Bekämpfung als 
demokratiekritischen Faktor weiter in den polizeilichen Fokus zu rücken. Diese Maß-
nahme hat sich gerade mit Blick auf den Nahostkonflikt als wichtiger Baustein dar-
gestellt. Insbesondere der Beauftragte der Bayerischen Polizei ist bei den jeweiligen 
Betroffenengruppierungen als Anlaufstelle bekannt, das persönliche Kennverhältnis 
unterstützt die niederschwellige und vertrauensvolle Kontaktaufnahme. 

Das Polizeipräsidium München hat 2019 gemeinsam mit der bayerischen Justiz einen 
zwischenzeitlich bayernweit umgesetzten Flyer entwickelt, welcher inhaltlich bei den 
Geschädigten die aktive Bereitschaft zur Anzeigenerstattung stärken und somit der 
Aufklärung von Straftaten und deren Erscheinungsformen dienen soll. Dieser wurde 
zuletzt 2022 fortentwickelt. Die Informationskarte liegt in verschiedenen Sprachen 
aus (neben Hebräisch auch auf Französisch, Englisch, Russisch und Arabisch). Die 
Informationskarte gibt auch Auskunft über den „kleinen Zeugenschutz“: Der Betroffene 
muss unter bestimmten Voraussetzungen seine Anschrift in der Ermittlungsakte nicht 
angeben und ist so für den Täter nicht auffindbar.

Geschädigte von Hasskriminalität werden im Rahmen eines Pilotprojekts des Polizei-
präsidiums Mittelfranken mit deren Einverständnis von der Polizei im Rahmen der 
Anzeigenerstattung proaktiv und gezielt an eine geeignete Beratungsstelle vermittelt, 
welche dann von sich aus Kontakt mit den Geschädigten aufnimmt.

Die bayerische Justiz verfügt über effiziente und schlagkräftige Strukturen zur Be-
kämpfung von extremistisch motivierten Straftaten, die kontinuierlich optimiert wer-
den. Die 2017 ins Leben gerufene Zentralstelle zur Bekämpfung von Extremismus und 
Terrorismus (ZET) bei der Generalstaatsanwaltschaft München dient als zentrale An-
laufstelle für Justiz- und Sicherheitsbehörden auf allen staatlichen Ebenen. Dank ihrer 
umfassenden Zuständigkeit in Bayern für Verfahren von besonderer Bedeutung kann 
die ZET entscheidend zur konsequenten und landesweit einheitlichen Bekämpfung 
von extremistischen Straftaten beitragen. Zudem sind der Beauftragte für Hate Speech 
und der Zentrale Antisemitismusbeauftragte der Justiz dort angesiedelt, was ihnen er-
möglicht, in besonders bedeutsamen Fällen eigenständig Ermittlungen aufzunehmen. 
Sie können dabei auf spezialisierte Sonderdezernenten und Ansprechpartner bei allen 
22 Staatsanwaltschaften Bayerns zurückgreifen, um eine einheitliche und nachdrück-
liche Strafverfolgung zu gewährleisten. Ein wesentlicher Aspekt der Arbeit ist die fo-
kussierte Verfolgung von (digitaler) Hasskriminalität und antisemitischen Delikten, um 
frühzeitig gegen Tendenzen im Bereich des Extremismus vorzugehen. Die Strukturen 
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und Ressourcen der ZET werden darüber hinaus ständig angepasst und erweitert, was 
sich unter anderem in der Verdoppelung ihres Personals seit Gründung widerspiegelt. 

Das Staatsministerium der Justiz stellt gemeinsam mit verschiedenen Kooperations-
partnern ein umfassendes Angebot an niedrigschwelligen Meldemöglichkeiten ins-
besondere für digitale Hasskriminalität zur Verfügung. Hierdurch wird die Anzeige-
bereitschaft gerade bei extremistisch motivierten Straftaten gesteigert. Dies dient der 
Extremismusbekämpfung in einem frühen Stadium und umfasst die folgenden Projekte:

 – Mit der Landeszentrale für neue Medien (BLM) wurde am 21.10.2019 das Projekt 
„Justiz und Medien – konsequent gegen Hass“ ins Leben gerufen. Das Motto: 
„Erst anzeigen, dann löschen.“ Bereits 120 Medienunternehmen unterstützen die 
Initiative aktuell, 86 nehmen aktiv teil. Vom Projektstart bis zum 01.02.2024 gingen 
mehr als 1 000 Prüfbitten bei der Kooperation ein, die zu 226 Klageerhebungen 
und 149 rechtskräftigen Verurteilungen führten. Die Aufklärungsquote liegt bei 
etwa 90 Prozent.

 – Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker sowie Abgeordnete des Land-
tages, des Bundestages und des Europaparlaments: Sie können seit 11.09.2020 
in einem Onlinemeldeverfahren schnell und einfach Anzeigen und Prüfbitten an 
die Generalstaatsanwaltschaft München übermitteln. Bis zum 01.02.2024 haben 
insgesamt 183 Amts- und Mandatsträger einen Zugang zum Verfahren erhalten.

 – Für Onlinestraftaten mit antisemitischem Hintergrund wurde 2021 ein Meldever-
fahren bei der Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus Bayern (RIAS 
Bayern) eingerichtet.

 – Mit der Münchner Fachstelle „Strong!“ kooperiert die Justiz seit Oktober 2022. 
Betroffene von queerfeindlicher Hate Speech erreichen das Meldeverfahren über 
www.strong-community.de.

 – Eine weitere Meldemöglichkeit besteht im Rahmen der gemeinsamen Kooperation 
des Staatsministeriums der Justiz (StMJ) sowie des Staatsministeriums des In-
nern, für Sport und Integration (StMI) und des Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales (StMAS) mit dem Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg bei der baden-württembergischen Meldestelle 
„REspect!“. Unter www.meldestelle-respect.de können Betroffene Hate Speech 
online anzeigen und eine Beratung erhalten. Im Jahr 2023 gingen insgesamt 
mehr als 10 000 Meldungen mit Bezug zu Bayern ein.

 – Den Bürgerinnen und Bürgern in Bayern stehen Links und Informationen zu allen 
Angeboten der Staatsregierung rund um das Thema Hate Speech zur Verfügung 
unter www.bayern-gegen-hass.de.

Im Bereich der Radikalisierungsprävention fördert das StMAS vielzählige Maßnahmen, 
die einer Radikalisierung von Personen entgegenwirken. Im Gegensatz zur allgemeinen 
Demokratieförderung richtet sich Prävention immer gegen etwas und benennt dieses. 
In Bayern erfolgt dieser Ansatz phänomenspezifisch gegen Rechtsextremismus, Links-
extremismus, religiös begründeten Extremismus und Antisemitismus sowie zielgruppen-
spezifisch. Dennoch weisen Prävention und Demokratieförderung Schnittstellen auf, 
indem sie die konstitutiven Werte unserer freiheitlichen Demokratie, wie Toleranz und 
Pluralismus, stärken. Insofern wirken die Maßnahmen der Radikalisierungsprävention 
gegen alle Formen der Abwertung von Personen und Personengruppen.
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5.1 Wie wird mit Opfern von Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen 
Weiße umgegangen, insbesondere wenn die Täter Ausländer, Deut-
sche mit Migrationshintergrund oder linksextreme Gruppierungen 
sind?

Opfer von Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße werden, wie alle ande-
ren Kriminalitätsopfer, über ihre Rechte sowie über mögliche Beratungs- und Hilfs-
angebote aufgeklärt.

So stehen Geschädigten von Straftaten die allgemeinen Opferschutzrechte der 
Strafprozessordnung (StPO) zur Verfügung. Dazu gehören etwa Informations- und 
Auskunftsrechte (§§ 406d, 406e StPO), das Recht auf anwaltlichen Beistand in be-
stimmten Fällen (§ 406h Abs. 3 StPO i. V. m. § 397a Abs. 1 Nr. 1 StPO) und das Recht 
auf Psychosoziale Prozessbegleitung bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 
(§ 406g StPO). Bei Sexualstraftaten, vorsätzlichen Tötungsdelikten oder Körperver-
letzungen können sich die Verletzten (oder deren Angehörige) dem Strafverfahren 
als Nebenkläger anschließen. Bei schwerwiegenden Nebenklagedelikten wie z. B. 
Vergewaltigungen wird auf Antrag vom Gericht ein Nebenklagebeistand (Anwalt) auf 
Staatskosten bestellt (§ 397a Abs. 1 Nr. 1 StPO).

5.2 Gibt es spezielle Unterstützungsangebote oder Anlaufstellen für 
diese Opfer?

Opfer von Straftaten können von der Stiftung Opferhilfe Bayern unter bestimmten 
Voraussetzungen eine finanzielle Entschädigung erhalten, wenn sie hierfür weder vom 
Täter noch vom Sozialsystem einen Ausgleich erhalten. Die genauen Zuwendungs-
voraussetzungen sind in den Zuwendungsrichtlinien geregelt, die eingesehen werden 
können unter www.opferhilfebayern.de.

Zudem stehen bei allen Polizeipräsidien in Bayern die sog. „Beauftragten der Poli-
zei für Kriminalitätsopfer“ (BPfK) als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für 
(potenzielle) Gewaltopfer zur Verfügung. Eine wesentliche Aufgabe der BPfK ist ins-
besondere, unter Beachtung des Legalitätsprinzips, die Information und Unterstützung 
von Opfern nach körperlicher, aber auch seelischer Gewalt und damit die weitere Ver-
hinderung von (Gewalt-)Straftaten.

6.1 Gibt es spezielle Programme bzw. Initiativen, die sich auf die Sensi-
bilisierung	und	Aufklärung	der	Öffentlichkeit	über	Deutschenfeind-
lichkeit/Rassismus gegen Weiße konzentrieren (bitte Angabe dieser 
Maßnahmen)?

6.2 Welche interministeriellen Kooperationen existieren zum Thema 
Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße?

6.3 Wie wird die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen staatlichen 
und nichtstaatlichen Akteuren koordiniert?

Die Fragen 6.1 bis 6.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 
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Es existieren keine spezifischen Programme, Initiativen oder interministeriellen Ko-
operationen im Kontext der beiden genannten Unterthemenfelder der Hasskriminali-
tät, die sich ausnahmslos an der Hautfarbe orientieren.

Im Übrigen wird auf die Antworten zu den Fragen 4.1 und 4.2 verwiesen.

7.1 Wie wird die internationale Erfahrung und Praxis der Staatsregierung 
im Umgang mit ähnlichen Formen von Feindseligkeit genutzt, um 
lokale Strategien und Maßnahmen zu verbessern?

Es ist Aufgabe der Verbände der Bayerischen Polizei, die Entwicklungen in den einzel-
nen Kriminalitätsbereichen zu beobachten und lageorientiert darauf zu reagieren. 
Falls erforderlich, sind dabei auch Anpassungen an bestehenden Konzepten, ggf. im 
Zusammenwirken mit anderen Sicherheitsbehörden, zu prüfen und durchzuführen. 
Aufgrund dieser kontinuierlichen Beobachtung der Entwicklungen und den daraus re-
sultierenden behördlichen Maßnahmen wird sichergestellt, dass es der Bayerischen 
Polizei möglich ist, sich ständig durch kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen neuen 
Gegebenheiten, Anforderungen und Bedürfnissen anzupassen.

7.2 Gibt es spezielle Forschungsprojekte oder wissenschaftliche Stu-
dien, die von der Staatsregierung in Auftrag gegeben wurden, um das 
Phänomen Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße tiefer zu 
verstehen	und	effektivere	Bekämpfungsstrategien	zu	entwickeln?

Der Staatsregierung sind keine speziellen Forschungsprojekte oder wissenschaftlichen 
Studien im Sinne der Fragestellung bekannt.
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Frage 3.2 

PLZ Ort Täter Täteranzahl Paragraph Gesetz Norm Deliktsqualität Extremistisch Phänomenbereich Deutschfeindlich Täter - Staatsangehörigkeit Täter - Staatsangehörigkeit2 Täter - Staatsangehörigkeit3 

96158 Frensdorf bekannt 1 89a StGB Vorbereitung einer schweren staatsgefährdenden Gewalttat Terrorismus ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja deutsch 
96172 Mühlhausen bekannt 1 90a StGB Verunglimpfung des Staates Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
80802 München unbekannt 0 303 StGB Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja 
88131 Lindau (Bodensee) bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja südafrikanisch 
83607 Holzkirchen unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja 
85586 Poing unbekannt 0 303 StGB Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
87719 Mindelheim bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja burkinisch 
87719 Mindelheim bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja burkinisch 
87719 Mindelheim bekannt 1 123 StGB Hausfriedensbruch Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja burkinisch 
80331 München unbekannt 0 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja 
96179 Rattelsdorf bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja syrisch 
80802 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja kosovarisch 
95444 Bayreuth unbekannt 0 90a StGB Verunglimpfung des Staates Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
82362 Weilheim i.OB unbekannt 0 304 StGB Gemeinschädliche Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
95659 Arzberg unbekannt 0 90a StGB Verunglimpfung des Staates Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja 
97737 Gemünden a.Main bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja syrisch 
81539 München bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja türkisch 
63739 Aschaffenburg unbekannt 0 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
84166 Adlkofen bekannt 1 306 StGB Brandstiftung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja deutsch 
87439 Kempten (Allgäu) unbekannt 0 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
86199 Augsburg unbekannt 0 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja 
90443 Nürnberg bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja ukrainisch 
85368 Wang bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja serbisch montenegrinisch 
92637 Weiden i.d.OPf. bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja iranisch 
86825 Bad Wörishofen bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja türkisch 
63933 Mönchberg unbekannt 0 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja 
92237 Sulzbach-Rosenberg bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja deutsch 
80807 München bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja serbisch montenegrinisch 
85276 Hettenshausen bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja syrisch 
80807 München unbekannt 0 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
87766 Memmingerberg bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja burkinisch 
80335 München bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja Somalia 
81545 München bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja serbisch montenegrinisch 
87509 Immenstadt i.Allgäu bekannt 1 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte Politisch Motivierte Gewaltkriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja ukrainisch 
92224 Amberg bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
87700 Memmingen unbekannt 0 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
87766 Memmingerberg bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja gambisch 
84028 Landshut bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
83043 Bad Aibling bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja türkisch 
86825 Bad Wörishofen bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
86825 Bad Wörishofen bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
82362 Weilheim i.OB bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja türkisch 
94405 Landau a.d.Isar bekannt 1 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja polnisch 
83410 Laufen bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja Somalia 
93053 Regensburg bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja rumänisch 
81547 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja deutsch 
83416 Saaldorf-Surheim bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
80538 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
86150 Augsburg bekannt 1 89a StGB Vorbereitung einer schweren staatsgefährdenden Gewalttat Terrorismus ja Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja deutsch 
89250 Senden bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja tunesisch 
94315 Straubing bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja syrisch 
92358 Seubersdorf i.d.OPf. bekannt 1 211 StGB Mord Politisch Motivierte Gewaltkriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja syrisch 
94032 Passau unbekannt 0 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
85540 Haar bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja russisch 
82256 Fürstenfeldbruck unbekannt 0 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja 
92237 Sulzbach-Rosenberg unbekannt 0 90a StGB Verunglimpfung des Staates Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja 
97082 Würzburg bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja deutsch 
94036 Passau bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja litauisch 
80339 München unbekannt 0 303 StGB Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
80335 München bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
94113 Tiefenbach bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja österreichisch 
87700 Memmingen unbekannt 0 140 StGB Belohnung/Billigung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
85435 Erding bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
83734 Hausham bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja ungarisch 
85435 Erding bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
85049 Ingolstadt unbekannt 0 192 StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
80339 München unbekannt 0 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja 
81241 München bekannt 1 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja polnisch 
84489 Burghausen bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
97702 Münnerstadt bekannt 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
86956 Schongau bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja serbisch montenegrinisch 
81827 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja tschechisch 
89231 Neu-Ulm bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja ukrainisch 
80939 München bekannt 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
82319 Starnberg bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- ja deutsch 
83022 Rosenheim bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja ukrainisch 
81243 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja deutsch 
63739 Aschaffenburg bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
63739 Aschaffenburg bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
63739 Aschaffenburg bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
63739 Aschaffenburg bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
63875 Mespelbrunn bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
84088 Neufahrn i.NB bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja afghanisch 
86456 Gablingen bekannt 1 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
85540 Haar bekannt 1 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja russisch 
87509 Immenstadt i.Allgäu bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja guinea-bissauisch 
90763 Fürth bekannt 1 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja afghanisch 
87700 Memmingen bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja sierra leonisch 
87435 Kempten (Allgäu) bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja syrisch 
94034 Passau bekannt 1 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja afghanisch 
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Frage 3.2 

89231 Neu-Ulm bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja deutsch 
83512 Wasserburg a.Inn unbekannt 0 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja 
80686 München bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja deutsch 
85622 Feldkirchen bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
81541 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja griechisch 
87700 Memmingen bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja deutsch 
91522 Ansbach bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
96052 Bamberg bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja syrisch 
93055 Regensburg bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja deutsch 
80687 München bekannt 1 303 StGB Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -links- ja deutsch 
83233 Bernau a.Chiemsee bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja serbisch montenegrinisch 
83233 Bernau a.Chiemsee bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja serbisch montenegrinisch 
81667 München bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -rechts- ja deutsch 
80807 München bekannt 3 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch deutsch deutsch 
91126 Kammerstein bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
81675 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja türkisch 
82467 Garmisch-Partenkirchen bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja syrisch 
93413 Cham unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
87435 Kempten (Allgäu) bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja italienisch 
81673 München bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja irakisch 
80801 München bekannt 1 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
83059 Kolbermoor bekannt 1 187 StGB Verleumdung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja kroatisch 
83043 Bad Aibling unbekannt 0 185 StGB Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
87752 Holzgünz unbekannt 0 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja 
93049 Regensburg unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
92318 Neumarkt i.d.OPf. unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
82515 Wolfratshausen unbekannt 0 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja 
93057 Regensburg bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja deutsch 
93413 Cham unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
93413 Cham unbekannt 0 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität ja Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
93413 Cham unbekannt 0 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
80337 München bekannt 1 126 StGB Androhung von Straftaten Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja deutsch 
91522 Ansbach bekannt 1 192a StGB Verhetzende Beleidigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja unbekannt 
80935 München bekannt 1 223 StGB Körperverletzung Politisch Motivierte Gewaltkriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -sonstige Zuordnung- ja türkisch 
92224 Amberg bekannt 1 241 StGB Bedrohung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja deutsch 
83026 Rosenheim bekannt 1 130 StGB Volksverhetzung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- ja bosnisch-herzegowinisch 
85055 Ingolstadt unbekannt 0 303 StGB Sachbeschädigung Politisch Motivierte Kriminalität Nein Politisch Motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- ja 
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode  Seite 11 / 11 Drs. 19 / 2104

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Wie definiert die Staatsregierung Deutschfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße?
	1.2	Erkennt die Staatsregierung einen möglichen Rassismus gegen Weiße bzw. Deutsche (Germanophobie) an?

	2.1	Wird die Staatsregierung eine Gesetzesinitiative im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf den Weg bringen, um den Tatbestand Deutschfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße z. B. im § 130 Strafgesetzbuch zu verankern?
	2.2	Wird die Staatsregierung dieses Tatmerkmal, das im Zusammenhang mit Gewaltverbrechen gegen Deutsche und Weiße stehen kann, künftig wieder in der Polizeistatistik führen und ausweisen?

	3.1	Welche spezifischen Kriterien werden zur Erfassung und Analyse dieser Vorfälle herangezogen?
	3.2	Welche Daten über deutschfeindliche Vorfälle der letzten fünf Jahre liegen der Staatsregierung vor (bitte aufgeschlüsselt nach Tätergruppen Ausländer, Personen mit Migrationshintergrund und linksextreme Gruppierungen, Straftatbestände etc.)?

	4.1	Welche spezifischen Maßnahmen hat die Staatsregierung bereits ergriffen, um Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße zu bekämpfen, insbesondere von Ausländern, Deutschen mit Migrationshintergrund und linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe 
	4.2	Welche spezifischen Maßnahmen plant die Staatsregierung, um Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße zu bekämpfen, insbesondere von Ausländern, Deutschen mit Migrationshintergrund und linksextremen Gruppen ausgehende (bitte Angabe der konkreten Ma

	5.1	Wie wird mit Opfern von Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße umgegangen, insbesondere wenn die Täter Ausländer, Deutsche mit Migrationshintergrund oder linksextreme Gruppierungen sind?
	5.2	Gibt es spezielle Unterstützungsangebote oder Anlaufstellen für diese Opfer?

	6.1	Gibt es spezielle Programme bzw. Initiativen, die sich auf die Sensibilisierung und Aufklärung der Öffentlichkeit über Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße konzentrieren (bitte Angabe dieser Maßnahmen)?
	6.2	Welche interministeriellen Kooperationen existieren zum Thema Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße?
	6.3	Wie wird die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren koordiniert?

	7.1	Wie wird die internationale Erfahrung und Praxis der Staatsregierung im Umgang mit ähnlichen Formen von Feindseligkeit genutzt, um lokale Strategien und Maßnahmen zu verbessern?
	7.2	Gibt es spezielle Forschungsprojekte oder wissenschaftliche Studien, die von der Staatsregierung in Auftrag gegeben wurden, um das Phänomen Deutschenfeindlichkeit/Rassismus gegen Weiße tiefer zu verstehen und effektivere Bekämpfungsstrategien zu entwi

	Anlage
	Hinweise des Landtagsamts



